
WIE IST DIE STRUKTUR DER KLINIK?

Die Klinik befindet sich verteilt an mehreren Stand-
orten, im Haus 105, im Haus 71, im Haus 25.

Haus 105: KJP-Ambulanzen
(Blasewitzer Str. 86, 01307 Dresden)
• A1 Institutsambulanz
• A2a Spezialambulanz für Tic- und Zwangsstörungen* 
• A2b Spezialambulanz für AD(H)S
• A2d Spezialambulanz für Essstörungen
• A3-A5 Autismusambulanz
• A3_ME Ambulanz für Mentale

Entwicklungsstörungen
• A7 Kinderambulanz für Prävention
•  TK3 Familientagesklinik Essstörungen

Haus 71: KJP-Tageskliniken, Forschung, Direktorat
(Schubertstr. 42, 01307 Dresden)

• TK1 Tagesklinik für Jugendliche
• TK2 Familientagesklinik für Kinder von 3 –12 Jahren 

Haus 25: KJP-Stationen, Klinikschule
• S1 Spezialstation für Essstörungen
• S2 Kinder- und Jugendlichenstation
• S3 Akutaufnahmestation
• S4 Spezialstation für Tic- und Zwangsstörungen*

KONTAKT:
Postadresse:
Klinik und Poliklinik für Kinder-  und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie des Universitätsklinikums Carl Gustav 
Carus  Dresden 

Fetscherstraße 74, 01307 Dresden

Telefon: 0351 - 4 58 35 76

Sprechzeiten:
Montag – Donnerstag:  07:30 –17:00 Uhr
Freitag:  07:30 –14:30 Uhr

Nur in Notfällen außerhalb der Sprechzeiten 
wählen Sie bitte 
Telefon: 0351 - 4 58 47 89

E-Mail: KJPAmbulanz@uniklinikum-dresden.de

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.kjp-dresden.de

*Zentrum für Tic- und Zwangsstörungen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 

DIE DRESDNER.
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KLINIK UND POLIKLINIK 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie und -psychotherapie des 
Universitätsklinikums Carl Gustav Carus Dresden

Direktor: Prof. Dr. med. V. Roessner



WER STEHT IM MITTELPUNKT?
Du mit Deiner Familie – Sie mit Ihrem Kind.

Mit dem Überblick über unsere Angebote, hoffen wir 
mögliche Berührungsängste gegenüber der „Kinder- und 
Jugendpsychiatrie” abzubauen und zu einer frühzeitigen 
Kontaktaufnahme zu ermutigen. Unsere Expertinnen 
und Experten werden versuchen, Euch und Ihnen bei 
jeder Art von Schwierigkeiten zu helfen. Bei vielen Pro-
blemen können wir gemeinsam frühzeitig eine Lösung 
finden, damit Euch und Ihnen schnell und dauerhaft 
geholfen wird.

WER SIND WIR?
An unserer Klinik steht Euch und Ihnen ein qualifi ziertes, 
fachübergreifendes Team zur Verfügung, das sich mit 

Engagement und Kompetenz 
für Kinder und Jugendliche 
mit ihren Familien einsetzt. 
Die Zusammenarbeit von Mit-
arbeiter*innen aus Medizin, 
 Psychologie, Pflege, Sozial-
pädagogik, Ergo- und Bewe-
gungstherapie, Logopädie 
s o w i e  w e i te r e n  S p e z i a l -
gebieten ermöglicht eine si-
chere und umfassende Diag-
nostik und eine gezielte Be - 
handlung – falls  notwendig 
und gewünscht. Wir entwi-
ckeln ein individuell abge-
stimmtes Therapiekonzept 

aus nicht-medikamentösen und – wenn notwendig – 
medikamentösen Behandlungs ansätzen.

Weiterführende Informationen zu den Behandlungs-
schwerpunkten in den einzelnen Klinikbereichen  finden 
Sie in deren jeweiligen Flyern.

WER KOMMT ZU UNS? 
In unserer sich immer schneller verändernden Gesell-
schaft haben leider mehr und mehr Kinder und Jugend-
liche emotionale Probleme oder zeigen Verhaltensauf-
fälligkeiten. Hierzu gehören größere Schwierigkeiten in 
Familie, Kindergarten/Schule oder im Freundeskreis, 
länger andauernde Traurigkeit, Ängste, Veränderungen 
im Schlaf-, Ess- oder sozialen Verhalten. Auch wenn vieles 
davon nur vorübergehend auftreten kann, ist eine frühe 
und rasche Abklärung sinnvoll. Damit kann Unnötiges 
verhindert und Nötiges rechtzeitig in die Wege geleitet 
werden. 

WELCHE BEHANDLUNGS-
SCHWERPUNKTE BIETEN WIR?

•  affektive Störungen (z. B. Depression)
• Angststörungen
•  Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörungen 

(ADHS)
• Autismus-Spektrum-Störungen
•  Beschwerden ohne erkennbare körperlich- 

neurologische Ursache
• Entwicklungsstörungen

• Essstörungen (Anorexie und Bulimie)
• Schulprobleme
• Ticstörungen/Tourette-Syndrom
• Zwangsstörungen
•  andere emotionale und Verhaltensstörungen  

des Kindes- und Jugendalters (z. B. Einnässen)

WELCHE SPEZIALANGEBOTE  
KÖNNEN GENUTZT WERDEN? 

•  Klinikschule
• Familientherapie
• Multifamilientherapie
• Einzel- und Gruppentherapie
• Reittherapie
• (Familien-) Ergotherapie
• Körpertherapie
• Neurofeedback
• Fahrradwerkstatt
• Musiktherapie
• Physiotherapie/Bewegungstherapie
• Logopädie
• Niedrigseilkonstruktion
• tiergestützte Therapie


